
 
 
 In einer eingehenden Diskussion begrüßt der Stadtrat den SPD-Antrag und 

befürwortet einstimmig die Einrichtung eines Jugendparlamentes in 
Bergneustadt, um die Beteiligung und Mitsprache der Jugendlichen an der 
politischen Willensbildung zu ermöglichen. Voraussetzung ist jedoch, dass die 
interessierten Jugendlichen sich selbst organisieren und zunächst ein eigenes 
Konzept erarbeiten, das mit personeller Unterstützung der Verwaltung 
anschließend umgesetzt werden kann. 

 
 Stv. Neukrantz weist darauf hin, dass einige Mitglieder der CDU am 13. April 

2000 nach Sankt Augustin fahren, um die dort gemachten Erfahrungen zu nutzen. 
Interessierte Jugendliche bzw. Mitglieder der anderen Fraktionen könnte nach 
Absprache mitfahren. 

 


